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TIMS-Projekt 

Schulung zum 
Innovationsmanagementsyste
m für nachhaltige KMU

Projekt kofinanziert durch die 

Erasmus+ Programm 

der Europäischen Union

Das TIMS-Projekt präsentiert sich als mögliche Antwort auf die sukzessive Bewältigung von 
Arbeitsmarktübergängen (Arbeitslosigkeit, Digitalisierung, Konjunkturzyklen/Unsicherheiten 
– COVID19), indem es ein innovatives, digitales und frei zugängliches 
Berufsbildungsprogramm entwickelt, das für den Fernunterricht geeignet ist und die Arbeit 
zwischen Berufsbildungsanbietern (und anderen Bildungseinrichtungen wie NGOs) und 
Unternehmen (KMU) entlang des Projektzyklus und darüber hinaus angeht.


TIMS KURSE, die im Rahmen des TIMS-Projekts entwickelt wurden, sind "ein flexibles und 
lernerzentriertes Berufsbildungsprogramm" mit einem praktischen "Handbuch für 
Innovationsagenten" und einem "TIMS-Selbstbewertungstool zur Innovation", das eine 
ganzheitliche Sicht auf Führung und Innovation bietet, indem es Management-, 
zwischenmenschliche und reflektierende Fähigkeiten umfasst, die dann beim Aufbau 
innovativer Vorgehensweisen in europäischen KMU angewendet werden; basierend auf den 
Normen der ISO 56000-Serie für IM. 
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Durchgeführte Maßnahmen (22.03.-23.04.):

1) Ein Selbstbewertungstool für Innovationsmanagement (IM), basierend auf der ISO 56000-Serie; 


2) TIMS Learning Lab – Training für Projektpartner zur Entwicklung von Lernzielen in Lissabon, 
Portugal


3) Entwicklung von Ziele für Kompetenzelemente


4) Eine Kompetenzmatrix auf der Grundlage der ISO-Reihe für Innovationsmanagement unter 
Verwendung von EQF und eines EU-Microcredential-Ansatzes; 


5) Entwicklung eines Selfbewertungstools 


6) Dissemination und Nutzung der Ergebnisse


Referenznummer des Projekts: 2021-1-LV01-KA220-VET-000033281

TIMS ist ein Projekt, das vom Erasmus+-Programm der EU im Rahmen der Leitaktion 2: Kooperationspartnerschaften in der beruflichen Aus- 
und Weiterbildung kofinanziert wird


Die Unterstützung der Europäischen Kommission für die Erstellung dieser Veröffentlichung stellt keine Billigung des Inhalts dar, der nur die 

Neuigkeiten und Fortschritte des Projekts


Die erste Phase des Projekts widmete sich der Entwicklung 
des TIMS SELF-ASSESSMENT TOOL FOR INNOVATION. Ziel 
dieses Online Tools ist es, Organisationen eine möglichkeit zu 
geben sich selbst zu bewerten basierend auf einem 
Prozessreifegrad Modells der ISO 56000.


Das TIMS SELF-ASSESSMENT TOOL FOR INNOVATION 
wurde vom ISCN mit Beiträgen aller Projektpartner 
entwickelt und wird auf der offiziellen Projektwebsite 
gehostet, um einen offenen und freien Zugang für diejenigen 
zu bieten, die ihren Innovationsstatus testen, mehr über 
Innovation erfahren und herausfinden möchten, welche 
Innovationsstrategie sie verfolgen sollten, um ihr 
Unternehmen nachhaltiger zu gestalten. Das System 
ermöglicht die Bewertung des Innovationsprozesses und die 
Bestimmung der Fähigkeitsniveaus der Prozesse, was zu 
Prozessbewertungs- und Fähigkeitsstufenprofilen führt. Das 
Portal wird von EuroSPI unterstützt und ist unter https://
iso56000.eurospi.net verfügbar. Das System ermöglicht eine 
Selbstbewertung, die eine Registrierung im System und die 
Durchführung der Bewertung erfordert.


Die Innovation des TIMS SELF-ASSESSMENT TOOL FOR 
INNOVATION ist die direkte Verbindung mit der ISO 56000 
zum Innovationsmanagement. Die Ergebnisse richten sich an 
die Organisationen, in die sie investieren müssen, indem sie 
spezielle Schulungen erhalten - TIMS-KURS mit TIMS B-
LEARNING-MATERIALIEN -, die ihnen helfen, ihre 
Innovationsleistung zu entwickeln und ihre zuvor vom Tool 
identifizierten Schwächen zu beheben. 


Außerdem wurde der Output TIMS COMPETENCE MATRIX & 
MICRO-CREDENTIALS APPROACH entwickelt. Diese 
Ergebnisse zielen darauf ab, eine maßgeschneiderte 
KOMPETENZMATRIX für die ISO 56000-Reihe zu entwickeln, 
d ie das "Über se t zungs too l " de s Eu ropä i s c hen 
Qualifikationsrahmens verwendet, so dass der TIMS B-
LEARNING-KURS (und die Lernziele) "an den Arbeitsmarkt 
anpassbar sind und die Übertragung, Anerkennung und 
Akkumulierung von Lernergebnissen, die zu nationalen 
Qualifikationen führen, erleichtern", die in ganz Europa und 
außerhalb lesbar sind.   

Projektpartner:


An der TIMS-Projektpartnerschaft sind 7 Partner aus 7 
Ländern beteiligt.





KVALB| LETTLAND (Projektkoordinator)

LETTISCHE GESELLSCHAFT FÜR QUALITÄT


Nichtregierungsorganisation/-verband




ISQ| PORTUGAL


SCHWEISS- UND QUALITÄTSINSTITUT

Schule/Institut/Bildungszentrum – Berufsbildung 




ISCN|ÖSTERREICH


INTERNATIONALE SOFTWARE-EXPERTEN FÜR KOLLABORATIVE 
NETZWERKE I.S.C.N. GESMBH


Kleine und mittlere Unternehmen




STP Beratung|SPANIEN


TECHNISCH-PROFESSIONELLE BERATUNGSLÖSUNGEN

Kleine und mittlere Unternehmen




SIGMA|GRIECHENLAND


SIGMA BUSINESS NETZWERK

Kleine und mittlere Unternehmen




SMRDA | RUMÄNIEN


AGENTUR FÜR REGIONALE ENTWICKLUNG VON SÜD-
MUNTENIA


Nichtregierungsorganisation/-verband




DELORIS MUNDO | NIGERIA


DELORIS MUNDO BEGRENZT


https://iso56000.eurospi.net
https://iso56000.eurospi.net

















Transnationale Projekttreffen

In der ersten Hälfte des Projekts hatten die Projektpartner die Möglichkeit, sich in drei Partnerländern zu treffen. 
Das Kick off Meeting des Projekts wurde vom österreichischen Partner ISCN in Graz, Österreich, organisiert. 
Während der Veranstaltung hatten die Projektpartner die Möglichkeit, sich persönlich zu treffen und das 
Management und die Umsetzung der Projektaktivitäten zu besprechen.


Das 2. Transnationale Projekttreffen wurde vom ISQ in Porto Salvo, Portugal, organisiert. Die Veranstaltung wurde 
zusammen mit den Lernaktivitäten "TIMS Learning Lab" organisiert. Im Rahmen der Veranstaltung haben die 
Projektpartner über den Status des TIMS-SELBSTBEWERTUNGSTOOLS FÜR INNOVATION diskutiert. Darüber hinaus 
wurden die Lernaktivitäten mit der Definition der KOMPETENZEINHEITEN und -ziele, der Entwicklung der LERNZIELE 
und der TIMS-KOMPETENZMATRIX fortgesetzt.  


Das 3. Transnationale Projekttreffen fand am 4. und 5. April 2023 in Athen, Griechenland, statt. Während des 
Treffens, an dem die Projektleiter der TIMS-Projektpartner teilnahmen, wurden Details zu den finanziellen und 
technischen Berichten, dem Stadium der Erreichung der Projektergebnisse sowie den in der nächsten Periode 
durchzuführenden Aktivitäten besprochen. 


Das Innovationsaudit-Tool, das auf der Grundlage der Norm ISO 56000 für Innovationsmanagement entwickelt 
wurde, wird auf Unternehmen angewendet, die das bestehende Qualitätsmanagementsystem auf das 
Innovationsmanagementsystem ausweiten möchten, um eine Wettbewerbsstrategie zu starten, die ihre 
Widerstandsfähigkeit und Wettbewerbsfähigkeit unterstützt.


Weitere Informationen: 


  www.timsproject.eu/  


    facebook.com/timsproject 


 twitter.com/timsproject2022  


https://www.linkedin.com/in/tims-
project-33462524a/  
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